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ZUR GEFL. BEACHTUNG

Wir möchten die Mitglieder des Historischen

Vereins erneut daran erinnern, daß die

vorliegende Jahresschrift, wie auch die bereits

früher erschienenen Hefte, auf Wunsch auch

in einem gediegenen und solid gebundenen

Ganzleinen-Einband geliefert werden können,

gegen einen Aufpreis von Fr. 3.— pro Band.

Wer also das vorliegende oder die bereits

früher erschienenen Hefte gebunden geliefert

erhalten will, sende dieselben an die

Buchdruckerei Karl Augustin in Thayngen.

Der Verlag.
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